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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.Ermacora, Kraft 

und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr 

betreffend Zivildienstlage im Bereiche der Post­

und Telegraphendirektionen 

Eine jüngst den Abgeordneten des Innenausschusses 

vom Bundesminister für Inneres zugeleitete Statistik 

über die Verwendung von Zivildienern weist 742 

Personen aus, die bei Post- und Telegraphendirektionen 

eingesetzt werden. Eine nähere Darstellung des 

Dienstes und der entsprechenden Umstände, wie der 

Dienst ausgeübt wird, fehlen jedoch. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an 

den Bundesminister für Verkehr folgende 

A n fra g e: 

1) Welche Tätigkeiten üben Zivildiener in Post­

und Telegraphendirektionen tatsächlich aus? 

2) Wird durch die Tätigkeit von Zivildienern in 

diesen Bereichen die Besetzung von Dienstposten 

im Sachbereich entbehrlich? 
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3) Ergeben sich durch den Einsatz von Zivildienern 

im Post- und Telegraphenbereich Ersparungen 

hinsichtlich des Personalbudgets? 

4) Wie lange dauert die Unterweisung der zugeteilten 

Zivildiener für Ihre Tätigkeit im Bereiche der 

Post- und Telegraphendirektionen? 

5) Welcher Unterschied besteht zwischen den tatsächlichen 

Bezügen, die ein Zivildiener im Bereiche der 

Post- und Telegraphenverwaltung erhält, und den 

Bezügen eines gleichartige Arbeiten ver-

richtenden öffentlich' Bediensteten der Post-

und Telegraphenverwaltung? 
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